
Lehrfahrt wieder viele neue Informatio-
nen, Gedanken, Ideen und Bilder mit nach
Hause nehmen, um für die weitere Wein-
führersaison bestens gerüstet zu sein. 

Ausführliche Informationen zu den
Weinerlebnisführern siehe unter http://
weinerlebnistour.de/ und http://weiner-
lebnistour.de/weinpresse.html.

Raimund Stetter, Weinerlebnisführer

Den Nachmittag verbrachten die Wein-
erlebnisführer beim Bio-Weingut Krämer
in Auernhofen mit Betriebsbesichtigung,
umfangreicher Weinprobe und Abendes-
sen.

Aktuelle Informationen und Fachsim-
peleien mit den Gastgebern und innerhalb
der Gruppe standen immer im Vorder-
grund. So konnte jeder Teilnehmer von der

Marbach/Bottwartal Die Mitglieder des
Weinerlebnisvereins Württemberg trafen
sich Ende April zur großen Lehrfahrt ins
Taubertal. So eine Lehrfahrt ist unabhängig
vom Reiseziel immer eine super Gelegen-
heit, sich untereinander mit Gleichgesinn-
ten austauschen zu können, Kontakte zu
knüpfen und eventuell gemeinsame Wein-
führungen oder gegenseitige Unterstüt-
zung auszuloten. Dieses Jahr ging es zu den
Taubertal-Weinführern, die ja auch zu
Württemberg gehören. In Markelsheim
ging es „hoch auf dem gelben Planwagen“
quer durch die Weinberge, begleitet von le-
ckeren Taubertalweinen, zünftiger Plan-
wagenmusik, reichhaltigem Vesper und
selbst gebackenem Brot, alles bestens vor-
bereitet vom Weingut Jakobshof.

Die zweite Haltstation war bei der Wein-
gärtnergenossenschaft Markelsheim mit 
Kellerführung. Zum kulturellen Höhe-
punkt standen das Schloss Weikersheim, 
die historische Altstadt und der Stadtpark
im Programm.

Willkommen daheim

Geniale Unterstützung

Heute hier, morgen da.
Von Arbeitnehmern
wird viel Flexibilität ver-
langt, Wurzeln schlägt
man immer seltener.
Was bedeutet: Die El-
tern stehen als Babysit-
ter nicht zur Verfügung.

Doch zum Glück gibt es in Marbach die Leiho-
mas, die weiterhelfen, wenn man im direkten 
Umfeld niemanden zum Aufpassen hat. Genial. 

Im Schaukasten veröffentlichen wir Pressemit-
teilungen, die von Vereinen, Schulen, Privatper-
sonen, Betrieben, Parteien und anderen Orga-
nisationen eingesandt worden sind. Die Redak-
tion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.

Ansprechpartnerin:
Sandra Brock

Fon: 0 71 44 / 85 00-35
Fax 0 71 44 / 50 00

schaukasten@marbacher-zeitung.zgs.de

Schwäbischer Albverein Steinheim

Mit dem Rad ins 
schöne Remstal
Steinheim Die Ortsgruppe Steinheim/Murr
des Schwäbischen Albvereins (SAV) lädt 
für Sonntag, 12. Juni, zu einer Radtour ins 
wunderschöne Remstal ein. Von Steinheim
führt der Weg hinauf nach Erdmannhau-
sen, dann über Affalterbach und Schwaik-
heim nach Korb. Durch die Weinberge des
Remstals geht es weiter nach Endersbach 
und Beutelsbach. Hier ist die Gruppe zur
Mittagsrast im „Schützenhaus“ angemel-
det. Die weitere Route führt über Stetten, 
Fellbach, Schmiden ins Neckartal und über
Remseck, Aldingen und Marbach nach
Steinheim zurück.

Die Streckenlänge (70 Kilometer) und
das Streckenprofil (700 Höhenmeter) sind
anspruchsvoll, aber mit einem E-Bike
problemlos zu bewältigen. Nicht E-Biker
müssen geübt sein und benötigen ein or-
dentliches Maß an Kondition. Start: Bahn-
höfle Steinheim, 10 Uhr; Rückkehr: circa
17 Uhr. Die Tour findet nur bei trockenem
Wetter statt. Ein betriebsbereites und ver-
kehrssicheres Fahrrad ist für die Teilnah-
me selbstverständlich. Bitte den Fahrrad-
helm nicht vergessen. Beachten Sie die Re-
geln der Straßenverkehrsordnung. Mitglie-
der des SAV sind über den Verein unfallver-
sichert. Nichtmitglieder nehmen auf eige-
ne Gefahr teil.

Die Führer der Tour, Wolfram und
Asuncion Kess, Telefon 01 51 / 26 82 56 30,
freuen sich auf alle SAV-Mitglieder, Gäste, 
Freunde und Interessierte. Sie stehen
selbstverständlich zu weiteren Auskünften
bereit.

Richard Becker, Pressewart

Großer Jubel über gute Platzierung
Ludwigsburg/Stuttgart Unter dem Motto „Stuttgart
ist ganz Chor“ fand am vorvergangenen Wochenende das
Deutsche Chorfest in Stuttgart statt. Die Abendsterne, der
Chor aus Ludwigsburg/Eglosheim, unter der Leitung von
Jörg Thum, waren mit von der Partie. Zu den Höhepunk-
ten des Chorfestes gehörten die Chorwettbewerbe, wofür
sich Chöre für unterschiedliche Kategorien anmelden
konnten. Die Abendsterne haben in der Kategorie Jazz/
Popp/Gospel, Stufe 2, unter 23 Chören mit sehr gutem Er-

folg teilgenommen, so die Jury bei der Bekanntgabe des 
Ergebnisses. Der Auftritt der Abendsterne am 28. Mai in
der Liederhalle sowie die Verkündung der Bewertungen
waren aufregende Minuten für die Abendsterne. Mit gro-
ßem Jubel erreichten die Abendsterne einen beeindru-
ckenden zweiten 3. Platz. Bei den Platzierungen wurden
die ersten drei Plätze doppelt vergeben. Die Abendsterne 
präsentieren modernen Chorgesang und begeistern mit 
einer fantastischen Mischung aus hochwertigem Gesang

und überzeugender Choreografie. Wer die Abendsterne
live in Concert erleben möchte, kann dies beim diesjähri-
gen Jubiläumskonzert „20 Jahre Abendsterne – der
Chor“ am 8. Oktober im Forum am Schlosspark in Lud-
wigsburg. Karten gibt es bereits. Karten zu Euro
18/20/22/23 kann man im Onlineshop unter www.abend-
sterne.de beziehungsweise bei allen Easy Ticket-Vorver-
kaufsstellen (Telefon 07 11 / 2 55 55 55 oder www.easyti-
cket.de) erwerben. (Ulrike Damköhler) Foto: Abendsterne

Fachsimpeln unter Weinfreunden

Die Teilnehmer haben sich auch ein Schlückchen genehmigt. Foto: Weinerlebnisführer

Weinerlebnisführer Württemberg 

Mitglieder haben sich im 
Taubertal fortgebildet, um für die 
Saison bestens gerüstet zu sein.

Elternforum Marbach

Mit Leihomas ins 
Gespräch kommen
Marbach Mit einem Kuchenstand am
Markbrunnen werden die Marbacher Leih-
omas am Samstag auf dem Wochenmarkt
vertreten sein. Bei leckerem hausgemach-
ten Kuchen und süßem Gebäck möchten
die Leihomas mit den Marktbesuchern ins
Gespräch kommen und für ihr Projekt wer-
ben. Ziel des auf Initiative des Elternfo-
rums geschaffenen Angebots ist es, Fami-
lien und engagierte Seniorinnen und Se-
nioren miteinander in Kontakt zu bringen
und einen Gewinn für beide Seiten zu er-
wirken: eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
einerseits, Entlastung andererseits. Aktuell
betreuen 16 Leihomas und vier Leihopas
22  Familien im Gemeindeverband. Sechs
weitere Familien befinden sich auf der
Warteliste. Die Ersatzgroßeltern kommen
in die Familien, um dort zum Beispiel die 
Freizeit gemeinsam zu gestalten oder bei
den Hausaufgaben zu helfen. 

Den Kontakt zwischen Ehrenamtlichen
und Familien stellen Sigi Bühler und Anet-
te Weller vom Elternforum her. Der Ku-
chenstand der Leihomas ist am Samstag,
11. Juni, 9 und 12 Uhr, am Marktbrunnen zu
finden. Kontakt und weitere Informatio-
nen: leihoma@elternforum-marbach.de,
Telefon 0 71 44 / 8 65 91 74 (montags, 14 bis
17 Uhr). Patricia Schüttler, Elternforum

Landessieger dürfen als Belohnung ein Schloss besuchen 

Marbach/Ludwigsburg Neumitglieder und
Vorstandsmitglieder des Kreisverbandes
der Senioren-Union (SU) waren kürzlich
der Einladung des Landesvorsitzenden, 
Prof. Dr. Wolfgang Freiherr von Stetten, auf
seine Burg bei Künzelsau gefolgt. Dort
durften sie die überaus großzügige Gast-
freundschaft des Burgherrn
genießen. 

Anlass des Besuches von
Burg und Schloss Stetten war
der vom Landesvorsitzenden
ausgeschriebene Mitglieder-
wettbewerb im vergangenen
Jahr, bei dem der SU-Kreis-
verband Ludwigsburg Lan-
dessieger wurde. Als Prämie erhielt er die
Einladung nach Schloss Stetten. 

Damit verbunden waren ein sehr an-
sehnlicher Zuschuss für die Busfahrt, eine
Burgführung, ein Abendvesper und eine 
Flasche Sekt der Marke „Rittertrunk –
Schloß Stetten“ für jedes der im Bewer-

bungszeitraum geworbenen 39 Neumit-
glieder.

Der Landesvorsitzende ließ es sich nicht
nehmen, seinen Gästen aus dem Kreisver-
band Ludwigsburg persönlich einen nach-
haltigen Eindruck von der Stauferburg aus
dem 12. Jahrhundert zu vermitteln. So er-

fuhren die Ludwigsburger
Gäste, dass die Burganlage als
eine der am besten erhaltenen
Burgen aus dieser Zeit gilt.
Auf 900 Jahre bewegte Ge-
schichte und auf 31 Genera-
tionen kann das Adelsge-
schlecht derer von Stetten zu-
rückblicken. So beeindruck-

ten die Teilnehmer aus dem Landkreis
Ludwigsburg bei der Burgführung bei-
spielsweise der Rundgang durch die Biblio-
thek mit über 20 000 Bänden ebenso wie 
der Besuch der Burgkapelle und der groß-
artige Ausblick von der Burg ins Hohenlo-
her Land. 

Zum Abschluss wurde die Ludwigs-
burger Gruppe zum Abendvesper in den
altehrwürdigen Barbarossa-Keller der
Burg eingeladen, bevor in recht gelöster 
Stimmung die Heimfahrt angetreten wur-
de. Der Besuch auf Schloss Stetten wurde
am Vormittag mit einer geführten Zeitreise

durch das Freilandmuseum Wackershofen
bei Schwäbisch Hall verbunden. Die Orga-
nisation dieser Ausfahrt in das Hohenloher
Land lag in den bewährten Händen des
stellvertretenden SU-Kreisvorsitzenden
Manfred Hofmann (Murr). 

Karl Wißkirchen, Senioren-Union

Kreisverband Senioren-Union Christdemokraten sind auf die Burg 
Stetten eingeladen worden. 

Die Teilnehmer haben einen nachhaltigen Eindruck von der Burg erhalten. Foto: Senioren-Union

In der 
Bibliothek der 
Anlage stehen 
mehr als 
20 000 Bände. 

Die Linke

Gemeinsam im 
Garten grillen
Großbottwar Wir wollen uns am Freitag, 
24. Juni, ab 18 Uhr zum Sommer-Grillen
treffen. Ort: Garten in Großbottwar, Klein-
bottwarer Straße 23. 

Für Getränke ist wie immer gesorgt.
Eine Kasse für Unkosten wird aufgestellt.
Grillgut bringt jeder selbst mit. Wer will,
kann eine Kleinigkeit zum Knabbern oder
einen Salat mitbringen. Mitglieder, Freun-
de und Interessierte sind herzlich eingela-
den. 

Wegbeschreibung: Von Kleinbottwar
kommend nach der ersten Ampel kommt
die Kleinbottwarer Straße 31; danach Gar-
tentor rechts. Durch den Garten gehen (cir-
ca 70 Meter). Mit Fahne gekennzeichnet. 

Die Linke

Gesprächskreis für Integrationshelfer

Möglichkeit 
zum Austausch
Steinheim-Kleinbottwar Der nächste Ge-
sprächskreis für Integrationshelfer findet
am Freitag, 17. Juni, um 14.30 Uhr bis circa
16 Uhr in der Sonderpädagogischen Bera-
tungsstelle an der Paul-Aldinger-Schule
statt. Dieser Nachmittag dient zum Aus-
tausch untereinander, zur Reflexion der
Integrationsmaßnahmen und zur weiteren
Planung für das kommende Schuljahr
2016/2017. Auch noch nie da gewesene In-
tegrationshelferinnen und -helfer sind
herzlich willkommen. Zur besseren Pla-
nung bitten wir um eine kurze Rückmel-
dung, ob Sie kommen. Wir freuen uns auf
Sie! Franziska Arnaszus und Maria Walter
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